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Bei den Resten der Hauptgestalt der Dädusa-Stele lässt sich auf keinen Fall 
ein Zipfelschurz ergänzen, sondern ein hinten knöchellanger vom geschlitzter 
Rock, wie er häufig von Göttern getragen wird. Letztere erscheinen als Trium­
phatoren, die über die besiegten, liegenden Feinde schreiten. Ein solches Bild 
hinterließ uns Sü-ilIja, der Gründer des Königreiches von Esnunna am Ende des 
3. Jahrtausends v. ehr., der auf einer Rollsiegeldarstellung vor dem bewaffneten 
Reichsgott Tispak dargestellt ist (Abb. 19)26. Später erscheint jedoch ein Motiv, 
bei dem die Gottheit, ganz ähnlich wie bei den entsprechenden Herrscherdar­
stellungen, einen Fuß auf einen oft noch halb aufgerichteten, um Gnade flehen­
den Gefangenen setzt. 

Den bislang frühesten Beleg fur dieses Motiv liefert ein Siegel des Puzur­
Ninkarrak, des Steinschneiders des Königs AbT-sare von Larsa (Abb. 2of. Der 
Gott im Schlitzrock, mit Doppellöwenkeule und Sichelschwert - vermutlich der 
Unterweltsgott Nergal - setzt einen Fuß auf einen um Gnade bittenden, unter 
ihm liegenden Mann. Auf einem Siegel des Mukannisum (Abb. 21 i 8

, Diener 
des Königs Zirnrilim von Mari, steht der König in Begleitung der kriegerischen 
Göttin IStar auf einem Haufen Gefallener und sich Unterwerfender. Eine Vari­
ante des Themas zeigt eine triumphierende Person, die mit einer Hand eine 
Waffe über ihrem Kopf schwingt und in der anderen Hand eine Mehrfachkeule 
hält (Abb. 22i9

• Der niedergesunkene Feind erhebt bittend einen Arm. 

Interessant ist im Hinblick auf die Dädusa-Stele auch eine das Bildfeld nach 
unten begrenzende Stadtmauer, die auf einem Terrakottarelief aus Larsa unter­
halb einer Gottheit in Siegerpose über einem liegenden Gegner abgebildet ist 
(Abb. 18lo. Hier ist - wie auf der Dädusa-Stele - in der Mitte der Reliefplatte 
ein Tor erhalten und links seitlich davon ein Turm. Es zeigt sich, dass die Ver­
bindung eines Gottes mit einer Stadtmauer zum Bildrepertoire der altbabyloni­
schen Zeit gehörte. 

26 Frankfort et a1., Gimilsin Temple (1940) Abb. 100B; Inschrift: Frayne, RIME 3/2 
(1997) E3/2.3.I .l . 
27 Nagel, AfO 18, 1957/1958, 320. 323 Abb. I ; Parrot, Sumer (1960) Abb. 380; auch: 
Orthmann (Hrsg.), Der Alte Orient (1975) Abb. 139 unten links. Inschrift und Literatur 
siehe Frayne, RIME 4 (1990) E4.2.6.2002. 
28 Amiet, Syria 37, 1960,230 Abb. 12; Parrot, Mari II/3 (1959) 189-191 Taf. 41. 42. 
Inschrift und Literatur siehe Frayne, RIME 4 (1990) E4.6.12.2018. 
29 Zu dem Typus 'Triumphator' siehe auch Blocher, Siegelabrollungen (1992) 125 f. 
Abb. 58. 59; vergleiche auch CoIlon, Cylinder Seals III (1986) 165 ff. Taf. 31 . 
30 Parrot, Sumer (1960) Abb. 358C; auch: Opificius, BaM 3, 1964,83 f. Taf. 16. 
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Die 'Mardin-Stele' 

Stelen zum Propagieren kriegerischer Erfolge eines Herrschers mit Dar­
stellung in Bild und Schrift wurden in Mesopotamien seit dem 3. Jahrtausend v. 
ehr. bis in die Zeit des neuassyrischen Reiches errichtet. Allerdings gibt es zur 
Zeit noch keine kontinuierliche Überlieferung dieser Denkmälergattung. Auch 
deshalb sind die wenigen bisher bekannt gewordenen Werke dieser Art von un­
schätzbarem Wert. Als bedeutendste wurden zwei von ihnen bereits erwähnt: die 
sogenannte 'Geierstele' des Eannatum von LagaS und die Siegesstele des 
Naräm-Sin von Akkade. 

Als drittes Beispiel möchte ich eine fragmentarisch erhaltene, zweiseitig re­
liefierte Basaltstele erwähnen, die 1898 in Mossul erworben wurde und sich jetzt 
im Louvre befindet (Abb. 23 . 24)31 . Sie ist als 'Mardin-Stele' bekannt. Auf der 
Vorderseite (Abb. 23) steht ein Mann, bekleidet mit einem 'Naräm-Sin-Schal ' , 
bei dem eine Tuchkante eine Langettenborte aufweist32

• Er ist mit einer Schaft­
lochaxt und einem Spieß bewaffnet. Beide Waffen setzt er gegen einen nieder­
gesunkenen Feind ein, der den rechten Arm um Gnade flehend erhebe3

• Hinter 
diesem steht ein Mann, dessen Gewand ebenfalls eine Langettenborte ziert. 
Diese Szene scheint sich noch stark an der Stele des Königs Naräm-Sin von 
Akkade zu orientieren. 

Auf der Rückseite (Abb. 24) stehen sich zwei Gefangene gegenüber. Beim 
rechten sind noch die vor dem Körper gefesselten Arme erhalten. Er trägt ein 
Hemd mit kreuzschraffierter Oberfläche und einer feinen Langettenborte am 
Ärmel. Das darüber gelegte Obergewand ähnelt dem des Dädusa. Es handelt 
sich also um keinen einfachen Krieger. 

Die Inschriftreste auf der 'Mardin-Stele ' enthalten keinen Königsnamen. 
Man hat bislang versucht, die Stele SamsT-Adad I. von Assur34

, Dädusa35 oder 

31 Genouillac, RA 7,1909,151 - 156 Taf. 5.6; Moortgat, Kunst (1967) Abb. 204. 205; 
Orthmann (Hrsg.), Der Alte Orient (1975) Abb. 182; Bärker-Klähn, Bildstelen (1982) 
165 f. Nr. 111 (dort Literatur). 
32 Detaillierte Beschreibung siehe Strommenger, APA 2, 1971,42 f. 
33 Eine ähnliche Darstellung auf einer akkadischen Stele aus Tello (Orthmann et al. 
[Hrsg.], Der Alte Orient [1975] Nr. 102b, Rückseite, mittleres Register) zeigt einen 
Krieger, der seinen Fuß auf den liegenden Feind setzt und mit einer Axt auf seinen 
schlägt, während der letztere die bei den Hände erhebt. 
34 RIA 1 (1928-1932) s.v. Assyrien (Geschichte) [Forrer] 243 f.; Soden, OrNS 22, 
1953, 256 f. 
3:1 Goetze, RA 46,1952,155-157. 
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Naräm_Sin36 von ESnunna zuzuweisen. Inzwischen gilt als sicher, dass es sich 
um den ersten Herrscher handele?: Der Text bezieht sich auf Ereignisse im Ost­
tigrisland und auf einen Feldzug Samsi'-Adads, den er in seinem 28. Regierungs­
jahr gegen Arrapba (Kirkuk) und in Koalition mit Dädusa gegen den Fürsten 
von Urbel (Erbil) und Qabarä ftihrte38

• Zu demselben historischen Umfeld ge­
hören außerdem einige zeitgenössische Texte auf Tontafeln aus Susarrä 
(Semsära) und Mari39

, durch deren Angaben sich die auf den beiden Stelen be­
schriebenen Ereignisse eng miteinander verknüpfen lassen. Aus den Mari-Brie­
fen erfahrt man ebenfalls über das Vorgehen des Königs Samsi'-Adad gegen 
Qabarä. Von ihm ist unter anderem ein Schreiben bekannt40

, das er nach der Er­
oberung dieser Stadt an seinen Sohn Jasmab-Addu nach Mari schickte. Die 
Tafel enthält eine Kopie seiner Botschaft an den König von ESnunna, in der er 
die Auslieferung der gefangenen Söhne des Königs von Qabarä verlangt, mit 
den Worten: "Das sind Hunde! Gib mir diese Männer!". Es ist nicht auszu­
schließen, dass auf den beiden mittleren Feldern der Stele von Dädusa und auf 
der Rückseite der 'Mardin-Stele' die Gefangennahme eben dieser Prinzen 
dargestellt ist. 

Verbindungen zwischen beiden Denkmälern sind durch die antiquarischen 
Merkmale ihrer Reliefs offensichtlich. Da die Zuschreibung der 'Mardin-Stele' 
an Samsi'-Adad 1. durch die Textbelege als gesichert gelten kann, bedeutet das 
vermutlich, dass der von den beiden Verbündeten davongetragene Sieg auch in 
der Entstehung zweier triumphaler Denkmäler resultierte. 

Abbildungsnachweise 

Abb. 1. Dädu~a-Stele vor der Restaurierung - Khalil Ismail in: Meid / 
Trenkwalder (Hrsg.), Studien Oberhuber (1986) Abb. auf S. 107. 

Abb. 2. Dädu~a-Stele mit Ergänzungen in Frontalansicht. 
Abb. 3. Stele in Schrägansicht. 
Abb. 4. Stele in Seitenansicht. 
Abb. 5. Oberster Fries: Triumphszene (Photo). 

36 Nagel, ZA 53,1959,133-135. 
31 Grayson, RIMA 1 (1987) A.0.39.1001; Charpin / Durand, MARI 4, 1985,315 f.; Wu 
Yuhong, Political History(1994) 181 f. 
38 Whiting in: Eichler et a1. (Hrsg.), Tall al-I:IarnTdTya 2 (1990) 169 Anm. 14; Eidern, 
Shemshära Archives 2 (1992) 16-18. 
39 Dossin, ARM I (1950); Eidern, Iraq 47,1985,83-107; Wu Yuhong, Political History 
(1994) 183-185; Zusammenfassung der bisherigen Disskusion siehe Eidern, Shernshära 
Archives 2 (1992) 16-18. 
40 Dossin, ARM I (1950) Nr. 27. 



Siegesstele des Königs Dädu~a von Esnunna 

Abb. 6. Unterster Fries: Köpfe auf dem Schlachtfeld (Photo). 
Abb. 7. Zweitoberster Fries: Kapitulationsszene (Photo). 
Abb. 8. Drittoberster Fries: Gefangennahme (Photo). 
Abb. 9. Oberster Fries: Triumphszene (Umzeichnung). 
Abb. 10. Unterster Fries: Köpfe auf dem Schlachtfeld (Umzeichnung). 
Abb. 11. Zweitoberster Fries: Kapitulationsszene (Umzeichnung). 
Abb. 12. Drittoberster Fries: Gefangennahme (Umzeichnung). 
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Abb. 13. Stele des Königs Naräm-Sin von Akkade, Ausschnitt - Strommenger, 
Mesopotamien (1962) Taf. 123. 

Abb. 14. König Zimrilim von Mari vor der Göttin IStar, Wandmalerei, 
Ausschnitt (Umzeichnung) - Parrot, Mari 11/2 (1958) Taf. 11. 

Abb. 15. Rollsiegeldarstellung mit dem 'Gottkönig als Krieger' - Porada, 
Pierpont Morgan Collection (1948) Nr. 427E. 

Abb. 16. Rollsiegeldarstellung mit einer Triumphszene (aus Susa) - Parrot, 
Sumer (1960) Abb. 383. 

Abb. 17. Terrakottareliefmit einer Triumphszene (aus Tell Harmal). 
Abb. 18. Terrakottarelief mit einem triumphierenden Gott über einem Stadttor -

Parrot, Sumer (1960) Abb. 358C. 
Abb. 19. Rollsiegeldarstellung des Königs Sü-i1ija von E~nunna - Frankfort et 

a1., Gimilsin Temple (1940) Abb. 100B. 
Abb. 20. Rollsiegeldarstellung des Steinschneiders Puzur-Ninkarrak, Diener 

des Herrschers von Larsa - Black / Green, Symbols (1998) Abb. 13. 
Abb. 21. Rollsiegeldarstellung des Mukannisum, Diener des Herrschers von 

Mari - Amiet, Syria 37, 1960, 230 Abb. 12. 
Abb. 22. Rollsiegeldarstellung mit einem Triumphator und dem Gott Samas -

Blocher, Siegelabrollungen (1992) Abb. 58 Nr. 36. 
Abb. 23. 'Mardin-Stele', Vorderseite mit Triumphdarstellung - Börker-Klähn, 

Bildstelen (1982) 111 b. 
Abb. 24. 'Mardin-Stele', Rückseite mit Gefangenen - Börker-Klähn, Bildstelen 

(1982) lila. 
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